
Mariahilfer Straße 21 

IdAdr.: Mariahilfer Straße 19 (In den 

Quellen meist gleichzeitig angeführt), 

Pfauengasse 6 

Baujahr: 1879 

Architekt: Oskar Merz 

Miethaus Gründerzeit, 5 Geschosse, 

Doppeltrakter. Betriebliche Nutzung. 
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Erster nachgewiesener Hauseigner (1914) ist Rudolf 

Kmurke. Im Parterre/Mezzanin finden sich eine Musik-

instrumentenhandlung, eine Trafik und ein Messing-

möbelgeschäft. 

1936 gehört das Haus Meta Blum. Sia war Ehegattin 

des Linoleum- und Wachstuchfabrikanten Leopold Blum 

Im Parterre finden sich eine Musikinstrumenten-

handlung und ein Messingmöbelgeschäft, aber auch ein 

Maschinschreibbüro und ein Rechtsanwalt. 

1940 gehört das Haus formell noch Meta Blum
1
. Im 

Parterre finden sich eine Musikinstrumentenhandlung 

und eine Metallwarenwerkstatt, aber auch ein 

Vervielfältigungsbüro und ein Zahnarzt. 

1942 ist kein Hauseigner mehr bekannt. (Vgl. obige 

Fußnote.) Im Parterre finden sich eine Musikinstru-

menten-Handlung und eine Metallwarenwerkstatt, aber auch ein Vervielfältigungs-

büro und ein Zahnarzt. (Eine Arisierung fand offenbar statt: Restitution 19552
.) 

Am 06.05.1942 wird Josef Brief (Geb.: 25.02.1884) von hier Mariahilferstrasse 21/10 nach 
Wien/Maly Trostinec und in Maly Trostinec am 05.11.1942 ermordet. 

(Flora Brief wurde mit gleichem Datum aus der Mariahilferstraße 91 deportiert!) 

Bis wenigstens 1997 gibt es noch die Musikinstrumentenhandlung. 

  

                                            
1
  Aufgrund der immer schwieriger werdenden Lebensbedingungen emigrierten Leopold und 

Meta Blum im Jahre 1938 in die USA. Sie fanden in White Plains im Bundesstaat New York 

ihre neue, unfreiwillige Heimat. 
2
  Im Jahre 1955 wurde das Unternehmen an die aus den USA zurückgekehrten Frau Meta Blum 

(Anmerkung: Leopold Blum verstarb 1949 in New York. Als alleinige Erbin wurde seine Frau, Meta 

Blum testamentarisch eingesetzt.)  und an Dr. Leopold Haas rückerstattet.Dabei erfolgte auch die 

Ersteintragung im Firmenbuch (Landesgericht Wiener Neustadt unter „HRB 233“). (Firmen-

buchdatenbank vom 26.11.2007.) Frau Meta Blum wurde in diesem Unternehmen selbst nicht 

mehr aktiv, sondern hat sich eine Rente ausbedungen. 

Quelle: William Mertens, Gesprächsnotiz vom Verfasser anlässlich eines Besuches an der 

Hochschule für Agrar- und Umweltpädagogik am 16. August 2008.  



Seit 2001 finden sich hier die Fa. Interio (Möbeldesign) und ein Kaffeehaus (Bella 

Italia, später Henry Cafe). 
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